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Übersicht

• Baugruppen - Definition und Beispiele
• Vorstellung Wohnprojekt Wien 
• Potentiale für Nutzer, Planer, Bauträger und Gesellschaft



Definition

Baugruppen sind Wohnbauprojekte, die von zukünftigen 
NutzerInnen (mit-) initiiert und mitgestaltet werden.

Gemeinsames Bauen / Gemeinsames Wohnen



Die Idee ist nicht neu



“Wohnen morgen”, Hollabrunn 1976



“Wohnen morgen”, Ottokar Uhl



“Wohnen morgen”, Ottokar Uhl



Ökosiedlung, Helmut Deubner



Ökosiedlung, Helmut Deubner





Wachsendes Interesse



Initiative gemeinsam-bauen-wohnen
Infoveranstaltungen
Ausstellungen
Neue Projekte und laufende Verfahren





nicht ziele



ziele

Nette Nachbarn, eine bunte Gemeinschaft

Dachgarten mitten in der stadt

eine maßgeschneiderte Wohnung





Projektentwicklung



träumen



teilen



dragon dreaming



vision
•individualität in gemeinschaft
•kommunikative architektur 
•keimzelle der nachhaltigkeit



xxxplanen



grundstücksfrage
• zentral
• leistbar
• schnell



kooperation
Bauträgerwettbewerb Nordbahnhof 2. Phase

Konzeptidee - gemeinschaftliches Wohnen
Wohnprojekt Wien - Verein für nachhaltiges Leben

Projektsteuerung
raum&kommunikation

Bauträger
Schwarzatal

Architektur und Planungspartizipation Bauteil A - Wohngruppe
einszueins architektur

Architektur Bauteil B
superblock



feiern



Architektur



wohnen mit scharf!
wohnen mit uns!





wohnen mit uns!
•40 Wohneinheiten individuell planbar
•600m² Gemeinschaftsflächen in EG, 
UG und DG
•400m² Gewerbeeinheiten





sauna am dach

gästeappartments

dachgarten



coffice gewerbeflächen











interkulturelles gärtnerninterkulturelles gärtnern



Nachhaltige Mobilität, 
Car sharing, Vehicle sharing



Zeitplan
• Gruppengründung Kerngruppe Winter 2009
• Wettbewerbsgewinn Mai 2010
• Gruppenerweiterung bis Herbst 2010
• partizipative Planung – einreichung bis Bau
• Baubeginn November 2011
• Fertigstellung Dezember 2013



Organisation



infoveranstaltungen





soziokratie



wohnungsvergabe





workshop gemeinschaftsräume



moderierte großgruppentreffen



gemeinschaftswochenenden





modell 1:25



Mehrwert Partizipation



Potentiale für die NutzerInnen

• Leben in einer sozialen Gemeinschaft
• lebendige Nachbarschaft
• Ressourcen teilen
• Mitbestimmung bei der Planung



Potentiale für ArchitektInnen

• Hohe Praxisrelevanz
• Erwerben neuer Kompetenzen
• Chance für Kreativität
• Spezialisierung



Potentiale für Bauträger

• neuer Markt
• Einsparungen bei Vermarktung
• hohe Identifikation und Wohnzufriedenheit
• Imagesteigerung
• in Wien: Zugang zu Grundstücken



Potentiale für Politik u. Gesellschaft

• Belebung und Aufwertung der Umgebung
• lokale soziale Netzwerke
• Integration
• Alternative zu Zersiedelung 
• Nachhaltigkeit durch Nutzerorientierte Planung
• gemeinschaftliche demokratische Kompetenzen



und jetzt Baugruppen!


